
So funktioniert’s:

Kreuze einfach alle Gedanken an, die dir schon einmal durch den Kopf gegangen sind.

Sei ehrlich – viele davon hatten wir selbst schon.

Zu jedem angekreuzten Punkt findest du rechts die passende Antwort.

Lies gern nach: Vielleicht merkst du dabei, warum genau du perfekt für den Betriebsrat geeignet 

sein könntest.

„Teste dich doch mal: Hast du das Zeug zum Betriebsrat? Unser Mini-Check zeigt’s
dir in wenigen Minuten!“

Kreuz doch mal an, was du schon mal gedacht hast!

Gedanke – Ausrede Konter – unsere Antwort

„Ich bin viel zu ne� für sowas.“ Super–dann mögen dich auch Chef und Kolleg*innen. Jackpot.

„Ich hab nix gegen die Firma.“ Musst du auch nicht–wir sind kein An�-Club, sondern ein

Gestaltungs-Team.

„Ich bin erst seit kurzem hier.“ Frischer Blick, keine Betriebsblindheit–bist du sicher, du bist

nicht ideal?

„Ich bin eher der s�lle Typ.“ Umso besser–wir brauchen nicht nur Lautsprecher, sondern

auch Zuhörer.

„Ich will keinen Ärger mit der Führung.“ Niemand will Streit–wir suchen Lösungen, nicht Feinde.

Diploma�e kann auch Betriebsrat.
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„Ich hab doch gar keine Zeit dafür.“ Zeit hat niemand übrig–aber fürs Wich�ge bekommt man sie.

Gesetzlich geregelt, versprochen.

„Da gibt’s doch bes�mmt dauernd Streit.“ Keine Sorge–90 % ist ruhige Teamarbeit. Streit ist eher die

Kino-Versiondes Betriebsrats.

„Ich kann schlecht vor Leuten reden.“ Musst du auch nicht! Wir brauchen keine Rampenshow,

sondern Menschen, die denken, zuhören und mitgestalten.

„Ich hab doch keine Ahnung von

Gesetzen.“

Perfekt! Dann bist du unvoreingenommen und lernbereit. Wie

wir alle.

„Ich hab Familie, das wird mir zu viel.“ BR-Arbeit ist planbar und geschützt. Und wer Vereinbarkeit

wich�g findet, gehört erst recht dazu.

„Ich hab doch keine besonderen

Fähigkeiten.“

Doch: Alltagserfahrung, Menschenverstand und Herz. Mehr

braucht’s für den Anfang nicht.

„Ich hab Angst, Fehler zu machen.“ Ganz normal. Wir wachsen zusammen rein–Fehler inklusive,

Panik ausgeschlossen.

„Ich bin doch keine Rampensau.“ Sehr gut! Wir brauchen nicht nur Sprecher, sondern auch

Denker. Leise Töne sind genauso wertvoll.

„Ich bin doch viel zu jung dafür.“ Jugend ist ein Upgrade: neue Ideen, frische Sicht. Wählbar bist

du ab 6 Monaten Betriebszugehörigkeit und Vollendung des 18.

Lebensjahrs.

„Ich mag keine langen Mee�ngs.“ Perfekt–wir auch nicht. Deswegen machen wir’s kurz.
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